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Gemeinsame Abituraufgabenpools der Länder 

Pool für das Jahr 2017 
Aufgabe für das Fach Mathematik 

Kurzbeschreibung 

Anforderungsniveau Prüfungsteil Sachgebiet Aufgabengruppe 
erhöht A Stochastik 1 

1 Aufgabe 

  BE 

Ein Glücksrad hat drei Sektoren, einen blauen, einen gelben und einen roten. Diese sind 
unterschiedlich groß. Die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim einmaligen Drehen der 
blaue Sektor getroffen wird, beträgt p. 

 

a Interpretieren Sie den Term ( )71 p−  im Sachzusammenhang. 2 

b Das Glücksrad wird zehnmal gedreht. Geben Sie einen Term an, mit dem die Wahr-
scheinlichkeit dafür berechnet werden kann, dass der blaue Sektor genau zweimal 
getroffen wird. 
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c Die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim einmaligen Drehen der gelbe Sektor getrof-
fen wird, beträgt 50 %. Felix hat 100 Drehungen des Glücksrads beobachtet und fest-
gestellt, dass bei diesen der Anteil der Drehungen, bei denen der gelbe Sektor getrof-
fen wurde, deutlich geringer als 50 % war. Er folgert: „Der Anteil der Drehungen, bei 
denen der gelbe Sektor getroffen wird, muss also bei den nächsten 100 Drehungen 
deutlich größer als 50 % sein.“ Beurteilen Sie die Aussage von Felix. 
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2  Erwartungshorizont 

  2 

2 Erwartungshorizont 

Der Erwartungshorizont stellt für jede Teilaufgabe dar, in welchem Umfang und in welcher 
Form eine Lösung erwartet wird; nicht alle Lösungen sind dazu vollständig ausgeführt. Nicht 
dargestellte korrekte Lösungen sind als gleichwertig zu akzeptieren. 

  BE 

a Mit dem Term kann die Wahrscheinlichkeit dafür berechnet werden, dass bei sieben 
Drehungen der blaue Sektor nicht getroffen wird. 
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b ( )8210
p 1 p
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c Die Aussage ist falsch, da die Wahrscheinlichkeit dafür, dass der gelbe Sektor getrof-
fen wird, bei allen Drehungen gleich groß ist. 
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3 Standardbezug 

Teilauf-
gabe 

 BE  allgemeine mathematische Kompetenzen1 

  K1 K2 K3 K4 K5 K6 

a  2  II II II    

b  1    I  I  

c  2  II  II   II 

4 Bewertungshinweise 

Die Bewertung der erbrachten Prüfungsleistungen hat sich für jede Teilaufgabe nach der am 
rechten Rand der Aufgabenstellung angegebenen Anzahl maximal erreichbarer Bewer-
tungseinheiten (BE) zu richten. 

Für die Bewertung der Gesamtleistung eines Prüflings ist ein Bewertungsraster2 vorgesehen, 
das angibt, wie die in den Prüfungsteilen A und B insgesamt erreichten Bewertungseinheiten 
in Notenpunkte umgesetzt werden. 

                                                 
1 Für jede Kompetenz, die bei der Bearbeitung der Teilaufgabe eine wesentliche Rolle spielt, ist der Anforde-

rungsbereich (I, II oder III) eingetragen, in dem die Kompetenz benötigt wird. 
2 Das Bewertungsraster ist Teil des Dokuments „Beschreibung der Struktur“, das auf den Internetseiten des IQB 

zum Download bereitsteht. 
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